
Spülanleitung:  
HEXAFLUORINE®-Lösung

Bei Kontamination mit Flusssäure und ihren Derivaten im sauren Milieu*.

I n te r ven t ion  innerha lb  der  e rs ten  Minu te

Zur Spülung  
des Auges

1 LPMF  
à 500 ml
verwenden

1 TADF  
à 5 l

verwenden

In jedem Fall muss nach der Spülung ein Arzt aufgesucht werden.

Je nach medizinischem Protokoll des Unternehmens sollte anschließend ein 
spezifisches Antidot vom Typ Calciumgluconat lokal appliziert werden.

Im Falle einer verspäteten Intervention ist diese Form der medizinischen 
Behandlung umso wichtiger, als eine Kontamination mit HF systemische  

Risiken birgt.

* Begrenzte Wirksamkeit auf Basen: hier empfehlen wir die Anwendung der PREVIN®-Lösung.

Zur Spülung  
des Körpers
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 Packaging Durchschnittliche Spüldauer
 LPMF/LPF (500 ml) 3 Min.
 TADF/PITADF (5 l) 5 Min.

Spülanleitung für die HEXAFLUORINE®-Lösung*

Beginnen Sie die Spülung innerhalb der ersten Minute nach dem 
Gefahrstoffkontakt und beginnen Sie mit den entkleideten Bereichen.

Entkleiden Sie die Person/Entfernen Sie Kontaktlinsen.

Sofort die entkleideten Bereiche spülen.  
Die durchtränkte Kleidung keinesfalls wieder anziehen.

Einen Arzt aufsuchen.

Allgemeine Hinweise zur Spülung

Die Spülung nie verzögern.

Idealerweise die HEXAFLUORINE®-Lösung als erste Spülung anwenden. 
Den gesamten Inhalt verwenden. 

Falls die HEXAFLUORINE®-Lösung nicht direkt zur Verfügung steht, mit Wasser und 
im Anschluss so schnell wie möglich mit der HEXAFLUORINE®-Lösung spülen.

Beginnt die Spülung erst nach einer Minute nach dem Gefahrstoffkontakt,  
verlängern Sie die Spülung um das 3 bis 5-fache der Kontaktzeit werden. Bei einer  

verspäteten Spülung des Auges ist es nicht nötig, länger als 15 Min. zu spülen.

Je nach medizinischen Protokoll des Unternehmens anschließend ein  
spezifisches Antidot vom Typ Calciumgluconat lokal applizieren.

Anschließend sofort ärztlichen Rat einholen.

Zur schnelleren Wiederherstellung des physiologischen Gleichgewichts im Auge 
wird eine Spülung mit AFTERWASH II® nach der aktiven Spülung empfohlen.

Wenn die Mundhöhle kontaminiert ist, diese mit der HEXAFLUORINE®-Lösung   
ausspülen und anschließend ausspucken.

Wenn die Gehörgänge betroffen sind, diese direkt mit 500 ml der 
HEXAFLUORINE®-Lösung spülen, dabei den Kopf zur Seite neigen, so dass die 

Spüllösung aus dem Ohr herauslaufen kann.
Wie bei jeder einseitigen Spülung eines Ohrs mit einer Flüssigkeit in Raumtemperatur kann es zu 

Schwindelgefühlen kommen, die ungefährlich sind und nach wenigen Minuten nachlassen.

*Begrenzte Wirksamkeit auf Basen: hier empfehlen wir die Anwendung der PREVIN®-Lösung.
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